
 
 

Informationspflichten nach Artikel 13 DSGVO 
 

Nach Artikel 13 EU-DSGVO hat der Verantwortliche einer betroffenen Person, deren 
Daten er verarbeitet, die in den Artikeln genannten Informationen bereit zu stellen. 
Dieser Informationspflicht kommt der Martin Kraft (Powerziach – M.A.R.K.) mit diesem 
Dokument nach. 
 
1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter:  
 
POWERZIACH und M.A.R.K., vertreten durch Herrn Martin Kraft, Hauptstr. 5a, 85395 
Wolfersdorf, Tel.-Nr. +49-(0)8168 3189849, Mail: info@powerziach.de 
 
2. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden:  
 
Die personenbezogenen Daten werden für die Auftragsabwicklung und für die 
Rechnungsstellung erhoben. 
 
3. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt:  
 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der 
Erforderlichkeit zur Erfüllung eines Vertrages (Auftragsverhältnis, Auftragserteilung) gemäß 
Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt es sich in erster Linie 
um die Abwicklung von Kundenaufträgen. 
 
Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung des 
Vertrages erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 
Abs. 1 lit. a) i. V. m. Artikel 7 DSGVO. 
 
4. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten:  
 
POWERZIACH und M.A.R.K. verarbeitet folgende personenbezogene Daten: 
- Kontaktdaten (Vorname, Nachname, Anschrift, Telefonnummer, E-Maildaten) 
- Datum, Uhrzeit und Ort des Ortes zur Auftragserfüllung 
 
5. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dies nicht  
möglich ist, die Kriterien für die Festlegung der Dauer:  
 
Ihre Daten werden nach der Erhebung bei POWERZIACH und M.A.R.K. so lange 
gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gemäß für die 
jeweilige Aufgabenerfüllung erforderlich ist. 
 
Steuerrelevante Unterlagen und Daten werden gem. den gesetzlichen Fristen zehn Jahre 
und Geschäftsbriefe sechs Jahre vorgehalten. 
 
 
 
 
 
 



 
6. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten 
Voraussetzungen  
die nachfolgenden Rechte zu:  
 das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,  
 das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,  
 das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,  
 das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO,  
 das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO,  
 das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO,  
 das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO  
 das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die  

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung  
hierdurch berührt wird.  

 
7. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen:  
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen der Auftragserteilung 
erhoben. 
 
Hinweis: Aus Vereinfachungsgründen und zum Zwecke der besseren Lesbarkeit 
wurde z. T. auf eine geschlechtsspezifische Formulierung verzichtet. Es sind jedoch 
stets beide Geschlechter -also Frauen und Männer- gemeint. 
 


